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ANDACHT 

Liebe Geschwister, 

es ist bemerkenswert wie leicht oft 

über das Osterfest hinweggegangen 

wird, so als sei es einfach nur ein 

Feiertag, ein Tag fern der Arbeit, 

fern von allem. 

Aber ist das wirklich so? Ist das  

Osterfest nicht das größte und 

wichtigste Fest, nicht nur für die 

Christenheit, sondern für die ganze 

Menschheit? 

Was bewegt uns, wenn wir die 

Frauen am Grab betrachten? Ein 

Felsbrocken, der weggerollt ist. Das 

leere Grab, zurückgelassene Tücher. 

Engel, die von Auferstehung spre-

chen. Maria von Magdala, die dem 

Herrn persönlich begegnet. Oder: 

Petrus und ein Jünger am Grab. 

Wer sind wir in diesen Bildern vom 

Ostermorgen? Aus welchem Blick-

winkel betrachten wir die Gescheh-

nisse, das große Wunder des Oster-

morgens? Sind wir jene „Zurück-

gebliebene“, die die frohe Botschaft 

nicht immer wirklich glauben kön-

nen? Sind wir die Emmaus-Jünger, 

die verzweifelt und voller Fragen 

sind? Erleben wir den Auferstan-

denen, wie er sich uns zu erkennen 

gibt und Zweifel beseitigen möchte? 

Können wir das Unglaubliche  

glauben - “Der Herr ist wahrhaft 

auferstanden“? 

Ostern ist viel mehr als nur ein Fest, 

viel mehr als nur ein Wunder.  

Ostern ist der Grund, warum wir 

überhaupt eine Ewigkeitshoffnung 

haben. 

Gerade in der Passionszeit gilt es 

darüber nachzudenken. Stellt sich 

die Frage, wie wir mit diesem  

Geschenk, mit der Gnade und 

Barmherzigkeit Gottes umgehen, 

nachdem Gott selbst uns seinen 

einzigen Sohn hingegeben hat. 

Meine Schuld ist bezahlt und ich 

habe nichts, außer mich selbst, was 

ich Gott dafür geben kann.  

Es ist noch Zeit bis zum Osterfest, 

Zeit zum Reflektieren und um in 

uns hinein zu lauschen. Vielleicht 

auch mit Fragen an uns selbst. Hab 

ich erkannt, welche große Liebestat 

mir an Ostern geschenkt wurde? 

Gott schenkt seine bedingungslose 

Liebe und beantwortet unsere Frage 

Christus ist gestorben und lebendig geworden, 
um Herr zu sein über Tote und Lebende. 

Römer 14,9 
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danach, wie wir uns erkenntlich 

zeigen können mit Micha 6, Vers 8, 

wo es heißt: „Es ist dir gesagt, 

Mensch, was gut ist und was der 

Herr von dir fordert: nichts als Got-

tes Wort halten und Liebe üben  

und demütig sein vor deinem Gott.“ 

So einfach und doch so schwer um-

zusetzen, oder? 

Gott fordert keine perfekt lieben-

den Menschen, er möchte, dass wir 

„Liebe üben“, dass wir uns anstren-

gen und uns bemühen, dass wir es 

versuchen. Geben wir ab, von dem, 

was wir geschenkt bekommen ha-

ben, teilen wir vorbehaltlos und be-

dingungslos, auch wenn wir die 

Fehler am anderen sehen und uns 

daran stoßen. Nehmen wir uns  

gegenseitig an, so wie wir sind und 

helfen uns gegenseitig, denn das ist 

das Osterlicht in unserer Zeit. 

Möge Gott eure Häuser und Fami-

lien segnen und das Osterlicht in 

euren Herzen immerwährend bren-

nen lassen. Dann, wenn wir das füh-

len, ja dann können wir rufen: 

"Der Herr ist auferstanden - er ist 

wahrhaftig auferstanden!" … 

Um Herr zu sein über Tote und 

Lebende,“ so heißt es in unserem 

Bibelvers. 

Herzlichst Euer 

Pfarrer Andreas Hesse      

ANDACHT 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei 
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GEMEINDELEBEN 

„Herzschlag“ am Karfreitag, 15 Uhr 

Die Andacht zur Sterbestunde Jesu – 

mal anders. 

Dieses Jahr wollen wir den Karfreitag 

nicht wie gewohnt begehen, sondern 

einmal etwas anderes wagen. Statt 

der gewohnten Andacht um 15 Uhr 

wird es eine Musicalaufführung des 

Stückes „Herzschlag“ von Adonia ge-

ben.  

Das Stück beschäftigt sich mit der 

Lazarusgeschichte, also dem Tod und 

der Auferstehung, übertragen in un-

sere moderne Zeit. In der Karwoche 

treffen sich hierzu Kinder und Jugend-

liche zu einer Musicalfreizeit, um das 

Stück zu erarbeiten und anschließend 

aufzuführen.  

Taufen 2024 

• Antonia Pfau 20.01.2024 

• Emilia Wagner 11.05.2024 

• Theo Kuhne 16.06.2024 

• Liam Heckel 20.07.2024 

• Amalia Fratantuono 27.07.2024 

• Louie Ammon 17.08.2024 

• Ella Becker 31.08.2024 
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 AUS DEM DEKANAT 

Hallo zusammen, 

liebe Gottesdienstbesucher und Onli-
ne-Streamer, liebe GoDi Teams und 
Gemeindemotoren, liebe Sonntags-
langschläfer und Feiertagsfamilien-
chaosmanager, liebe Sonntagsbraten-
köchinnen und Sonntagsausflügler, wir 
wollen mit Euch gemeinsam ein paar 
Gottesdienste im Jahr etwas anders 
feiern. 

Unser Anliegen ist es, dass Menschen 
sich begegnen können: Familien,  
Singles und Paare – über alle Generati-
onen hinweg. Was wäre, wenn die 
Menschen nach dem Gottesdienst 
nicht mehr nach Hause wollten? Weil 
es leckeres Essen gibt und es 
schmeckt. Weil die Gespräche gut 
sind. Weil Gott selber da ist! Ja, wir 
denken groß und ja, es soll etwas zu 
Essen geben! 

meet & eat – Gott & Menschen be-
gegnen! Der neue Gottesdienst im 
Frankenwald. 

Lange schon haben viele von uns es 
sich gewünscht – und jetzt packen wir 
es an. Wir mobilisieren als ganzes De-
kanat die Kräfte und stellen einen gro-

ßen und modernen Gottesdienst auf 
die Beine, der zu allen Generationen 
passt. Moderne Lieder, cooles Kinder-
programm, Predigten aus dem Leben 
und vor allem: ganz viel Zeit für Begeg-
nungen. Denn nach diesem kurzweili-
gen Gottesdienst wollen wir noch zu-
sammensitzen, quatschen und lecker 
essen. 

Der Gottesdienst soll etwa achtmal im 
Jahr stattfinden, der Veranstaltungsort 
wird jedes Mal wechseln, wir touren 
durch das ganze Dekanat. Dazu brau-
chen wir natürlich jede Menge Mitar-
beiter. Also wer Lust darauf hat, Teil 
eines richtig guten Teams zu sein, bei 
dem man sich ausprobieren und aller-
lei Gaben einsetzen kann, meldet sich 
bitte gerne bei uns. Das Leitungsteam 
besteht aus Luisa und Jonathan Jakob, 
Jona Sell, Hannes Bodenschatz, Elke 
Maar und Andrea und Markus Hansen. 
Mitarbeiten kann man in folgenden 
Bereichen: Musik, Technik, Essen, 
Welcome-Team, Deko, Kinderpro-
gramm, kreatives Rumspinnen, Seel-
sorge, Gebet, Öffentlichkeitsarbeit. 
Sprich gerne einen von uns an oder 
melde dich im Pfarramt Schauenstein. 
Wir können es kaum erwarten, meet 
& eat zusammen zu feiern. 

Wir starten am 23. Februar in Gerolds-
grün. 
Am 13. April, um 10.30 Uhr am Palm-
sonntag, ist es dann so weit und wir 
feiern meet & eat in der Stadtkirche 
Naila. 
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AUS DER GEMEINDE 

Die Männerrunde… 

… wieder am Freitag, 7. März um  
19 Uhr, in der Gaststätte Froschgrün 

Thema 
„Keine Panik, ehrliche Spiegel altern 
mit!“ Meine Rück-Sicht auf Lust und 
Frust. 

Referent 
ARNO Backhaus. Er spricht und liest 
aus seiner Biographie 

Unser Referent ist Arno Backhaus aus 

Calden bei Kassel (älteren bekannt als 

die eine Hälfte von Arno & Andreas). 

Er wurde von vier Schulen verwiesen, 

musste Klassen wiederholen und ver-

ließ die Schule ohne Abschluss. Er war 

ständig in Konflikte mit Eltern, Leh-

rern, Nachbarn und der Polizei verwi-

ckelt. Dabei spielte ADHS eine Rolle, 

das ihn bis heute begleitet, wie er erst 

viele Jahre später erfuhr. Auch nach 

seiner Bekehrung mit 17 Jahren stahl 

er noch, um das Geld zu spenden. Spä-

ter studierte er Sozialarbeit und leitete 

einen Abenteuerspielplatz. 

20 Jahre war er als Duo mit Andreas 

Malessa unterwegs. Mit neuen  

Klängen und viel Klamauk füllten sie 

Kirchen und Säle mit der christlichen 

Botschaft u.a. auch in Naila und 

Münchberg. 

Arno Backhaus hat inzwischen 45  

Bücher geschrieben und ist als Lieder-

macher, Aktionskünstler und wie er 

selbst sagt als „E-fun-gelist“ oder 

„Missio-Narr“ unterwegs. Daneben 

hält er Eheabende und Vorträge über 

ADHS und Glaubensthemen. Und das 

alles gewürzt mit viel Humor .  

Aus organisatorischen Gründen bittet 

die Männerrunde um Anmeldung:  

Dekanat, Marktplatz 4, Tel. 5005 oder 

Herbert Grob, Tel. 3398 oder per  

E-Mail: Maennerrunde@gmx.de früher 

heute 
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 FÜR SENIOREN 

 Seniorennachmittage 

donnerstags 14.30 Uhr 
im Bonhoefferhaus 

⧫ 13. März 

Fotoreise durch Südtirol 

mit Monika Schmidt, 

Bad Steben 

Andacht: Pfr. Rudolf Binding 

Ein Kleinbus der Firma TBS hält um: 

13.50 Uhr am Hochhaus in der Jean-Paul-
Straße 

13.55 Uhr in der Albin-Klöber-Straße / 
Einmündung Schwalbenweg 

14 Uhr Bäckerei Bayreuther, Froschgrün 

14.05 Uhr Berger Straße / Einmündung 
Heimstättenweg und Berger 
Straße / Wohnen am Park 

ca. 14.15 Uhr an der Villa Martinsberg in der 
Neulandstraße 

⧫ 10. April 

Passions– und Osterbräuche 

erklärt von  

Pfr. Thomas Hohenberger 

Musik: Mirjam Binding, Flöte und 

Brigitte Kahlenborn, Klavier 

⧫ 15. Mai 

Wer weiß denn sowas? 

Quiz, Spiel und Lieder mit H. Grob 

Andacht: Pfr. Andreas Hesse 

Ein zweiter TBS-Bus fährt ab Hölle 
über Marxgrün nach Naila: 

Abfahrtzeit ist um 13.45 Uhr an der  
Bushaltestelle in Hölle. 

Weitere Haltestellen in Marxgrün sind: 

Fa. Ultsch, Feuerwehrgerätehaus,  
Bushaltestelle Bahnhof und Milchbänkla 
am Ortsausgang. 

Anschließend ca. 14 Uhr an der 
Realschule Naila. 

Unser Diakonieverein bietet eine kostenlose Fahrgelegenheit zum Bonhoefferhaus an: 

⧫ Seniorenfreizeiten 

Unter dem Motto „Gemeinsam statt 
einsam“ finden auch im Jahr 2025 
wieder zwei Seniorenfreizeiten der 
Dekanate Naila und Hof statt. 

Vom 22. Juni - 1. Juli geht es nach 
Neukirchen beim Hlg. Blut in den  
Bayerischen Wald und vom  

15. - 24. September ins Ostseebad 
Zinnowitz auf Usedom. Weitere Infos 
und Anmeldung im Dekanat Naila. 

⧫ Bibellesen mit Gewinn 

Am 9. April um 19.30 Uhr im  
Bonhoefferhaus.  
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GOTTESDIENSTE IN NAILA 

Datum Tag Wann  Wer  

Gottesdienste live im Internet 

Viele der Gottesdienste werden auf        live übertragen. 
Suchbegriff „naila evangelisch“ oder über die Homepage der 
Kirchengemeinde: www.naila-evangelisch.de 

02.03. Estomihi 10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Hohenberger  

09.03. Invokavit 10 Uhr Gottesdienst mit den Kinderg. Hesse  

16.03. Reminiscere 10 Uhr Gottesdienst mit Weber  ´ 

   anschl. Kirchencafè 

23.03. Okuli 10 Uhr Gottesdienst Hohenberger  

30.03. Lätare 10 Uhr Gottesdienst Maar  

06.04. Judika 10 Uhr Gottesdienst mit Hesse  

   Vorstellung der Konfirmanden 

13.04. Palmarum 10.30 Uhr Gottesdienst „meet & eat“ meet & eat  

17.04. Gründonnerstag 16 Uhr Gottesdienst mit Beichte Dommler  

   und Abendmahl im Seniorenstift 

  19 Uhr Gottesdienst mit Beichte Dommler 

   und Abendmahl 

18.04. Karfreitag 10 Uhr Gottesdienst Maar  

  15 Uhr Andacht zur Sterbestunde / Musical 

20.04. Ostersonntag 5.30 Uhr Osternacht mit Abendmahl Hornfeck  

  10 Uhr Festgottesdienst Maar  

  20 Uhr Osterfreude - Jugendgottesd. Rittweg 

21.04. Ostermontag 10 Uhr Gottesdienst Hohenberger  

27.04. Quasimodogeniti 10 Uhr Gottesdienst Hohenberger  

04.05. Miserikordias Domini 10 Uhr Gottesdienst Hesse  

10.05. Samstag 19 Uhr Konfirmandenbeichte Maar / Hesse 

   mit Abendmahl 

11.05. Jubilate 10 Uhr Konfirmation Maar / Hesse  

18.05. Kantate 10 Uhr Gottesdienst mit den  Maar / Grob 

   Konfi3-Kindern und  

   Einführung Lektor Achim Grob 

25.05. Rogate 10 Uhr Gottesdienst Bauer  
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Datum Tag Wann   Wer 

GOTTESDIENSTE IN CULMITZ 

GEMEINDELEBEN 

09.03. Invokavit 9 Uhr Gottesdienst Hohenberger 

23.03. Okuli 9 Uhr Gottesdienst Hohenberger 

06.04. Judika 9 Uhr Gottesdienst Hesse 

18.04. Karfreitag 9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Maar 

20.04. Ostersonntag 9 Uhr Gottesdienst Maar 

04.05. Miserikordias Domini 9 Uhr Gottesdienst Hesse 

18.05. Kantate 9 Uhr Gottesdienst  

Jeden Samstag um 16 Uhr, findet im Seniorenstift, Lichtenberger Str. 9,  
ein Gottesdienst für die Bewohner, aber auch Gäste aus der Gemeinde statt. 

Herzliche Einladung! 



 

10 

Ausgezeichnete CVJM Sportarbeit 

Bürgermeister Frank Stumpf zeichnete die CVJM-Sportabteilungen „Indiaca“ 
und „Tischtennis“ beim Neujahrsempfang der Stadt Naila für hervorragende 
Jugendarbeit und erfolgreiche Teilnahmen an Turnieren und den Titelgewinn 
bei den deutschen Indiaca-Meisterschaften sowie den Sieg bei der deutschen 
Eichenkreuz-Tischtennismeisterschaft aus. 

NEU: WOCHENSCHLUSSANDACHT IN NAILA 

GEMEINDELEBEN 

Herzliche Einladung zur "Wochen-

schlussfeier" in der Stadtkirche Naila. 

Wir starten eine Gemeinschaft, die 

sich einmal im Monat zusammenfindet 

und offen ist für jedermann. Kommt 

und bringt Freunde, Geschwister und 

Nachbarn mit. Wir wollen das Abend-

mahl in einer verkürzten Form mitein-

ander feiern und legen den Schwer-

punkt auf das gemeinsame Gebet. So 

bringen wir das was uns bewegt vor 

unseren Herrn und folgen gleichzeitig 

seinem Auftrag das Heilige Mahl  

miteinander zu teilen.  

Geplante Termine jeweils um  

18.30 Uhr sind am 4. April, 2. Mai,  

6. Juni. 
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 GEMEINDELEBEN 

Tanzen für Frauen 

Fröhlich und besinnlich -  
einfach weil es gut tut 

Bei Volksmusik aus Ländern 
Osteuropas, aus Griechenland 
und Israel oder Liedern aus 
Taize können die Tänze auch 
als Gebet empfunden werden. 
Bei anderen Tänzen steht ein-
fach die Freude an Musik und 
Bewegung und das Miteinander im 
Vordergrund. Es wird sogar im Sitzen 
„getanzt“. Ein Gewinn aus der Corona-
zeit ist es, mithilfe von bunten Tüchern 
frei und doch miteinander verbunden 
zu tanzen. 

 „Tanzen ist Beten mit den Beinen“, so 
drückte es eine Mittänzerin beim 150. 
Jubiläum 
„Tanzen für 
Frauen“ aus. 
Teilnehmerin-
nen erleben 
die Abende als 
erfrischend für 
Körper, Geist 
und Seele, als 
entspannend. 
Die Frauen 
kommen aus Naila, Bad 
Steben, Bernstein, Ge-
roldsgrün, Lippertsgrün, 
Lichtenberg, Selbitz, … 

Karin Förster versteht es 
zu begeistern und die 
Bewegungen zur Musik 
anzuleiten. 

Wer neugierig geworden ist, kann an 
einem Freitagabend von 19 bis 21 Uhr 
einfach mal zum Schnuppern ins Bon-
hoefferhaus in Naila kommen. Vor-
kenntnisse sind keine nötig. 

Die nächsten Termine sind: 7. und 28. 
Februar, 21. März und 25. April  
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Orgelmusik zur Marktzeit 

Herzliche Einladung zur „Orgelmusik 
zur Marktzeit“ am Nailaer Frühling.  
In gewohnter Weise werden am  
18. Mai um 15 Uhr festliche und  
fröhliche Klänge an der Schuke-Orgel 
zu hören sein. 

Konfirmandenelternabend und  
Vorstellungsgottesdienst für unsere 
Konfirmanden 

Der Elternabend zur Vorbereitung auf 
die Konfirmation findet am  
Mittwoch, 26. Februar um 19 Uhr im 
Bonhoefferhaus unter Leitung von 
Dekan Andreas Maar statt. 

Jubelkonfirmation 

Unsere Jubelkonfirmationen 
(Silberne, Goldene, Diamantene 
usw...) unter Leitung von  
Dekan Andreas Maar finden auch 
heuer wieder am letzten Sonntag im  
Oktober statt: 26.10.2025,  
um 10 Uhr. In den Vorjahren hatten 
wir die Jubelkonfirmationen oft 
mitten im Sommer und bekamen als 
Feedback, dass wir bitte die Urlaubs-
zeit meiden sollten. Dem kommen 
wir gerne nach! 

AUS DER GEMEINDE 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische Bibelanstalt, Stuttgart -  

Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Unserer Gemeinde offiziell im Gottes-
dienst vorgestellt werden unsere 
Konfirmandinnen und Konfirmanden 
am 6. April, um 10 Uhr in der Stadt-
kirche durch Pfr. Andreas Hesse. 

Konfirmandenfreizeit 

Vom 19. - 23. März fahren unsere 
Konfis auf ihre Freizeit. Bitte beglei-
ten Sie diese Tage im Gebet! 
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 AUS DER GEMEINDE 

• Mathieu-Loïc Abdul Aziz Albin-Klöber-Straße 37  

• Alea Angerer Anger 32  

• Benedikt Drechsel Feldstraße 2 

• Luis Ebert Zum Kugelfang 4 

• Georg Greßmann Kronacher Straße 6 

• Tim Hollerbach Albin-Klöber-Straße 17 

• Moritz Hummel Zur Mühle 4, Culmitz 

• Lilli Kießling Am Hang 7 

• Alina König Pitschhausenweg 25 

• Lukas König Pitschhausenweg 25 

• Ben Kolbe Frankenwaldstraße 4 

• Johann Kuk  Josef-Otto-Kolb-Straße 5 

• Conan Lang Erbsbühl 2 

• Niels Linke Stengelstraße 24 

• Amelie Peetz Jean-Paul-Straße 10 

• Kim Preisinger Josef-Otto-Kolb-Straße 4 

• Ida Raithel Zum Kugelfang 23 

• Emma Rittweg Kronacher Straße 73  

• Elias-Samuel Sassi Badstraße 33 

• Paul Sauer Berger Straße 52 

• Jasmin Schaller Heinrich-Schütz-Weg 1 

• Valentina Seidel Bärenhäuser Weg 5 

• Lukas Spörl Weststraße 15 

• Emil Staufer Berger Straße 72 

• Pauline Sure Marktplatz 1 

• Marlon Themel Schützenstraße 13 

Konfirmation 2025 
 

Folgende Jugendliche 
feiern am Sonntag,  

den 11. Mai in Naila 
ihre Konfirmation 
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Dekan Andreas Maar  5005 
 E-Mail Andreas.Maar@elkb.de 

Pfr. Andreas Hesse  96 35 607 

 E-Mail Andreas.Hesse@elkb.de  0172 562 76 51 

Pfr. Dr. Thomas Hohenberger  09289 244 

 E-Mail Thomas.Hohenberger@elkb.de 

Gemeinderef. Maria Wiedemann  0160 903 464 73 

 E-Mail Maria.Wiedemann@elkb.de 

Gemeinderef. Achim Grob  0176 958 742 17 

 E-Mail Achim.Grob@elkb.de 

Kantorin Sophia Lederer  288 08 27 
 E-Mail Sophia.Lederer@elkb.de 

Kostenlose Telefonseelsorge  0800 111 01 11 

Diakoniestation - Ambulante Pflege 

Albin-Klöber-Str. 22  95 333 

Pflegedienstleiter Matthias Korn 

E-Mail Matthias.Korn@zds-naila.de 

Kindergarten „Hand in Hand“ 

Mit integrativer Gruppe  1094 

E-Mail Kita.Naila@elkb.de 

Kindergarten „Froschgrün“ 

Mit Kinderkrippe  1661 

E-Mail Kiga.Froschgruen@web.de 

Dekanat und Pfarramt 

Marktplatz 4    5005   Fax 39299 

• Mo - Fr 10-12 Uhr 

• Di - Mi 14-17 Uhr 

• Do 14-18 Uhr 
• In den Schulferien Mo - Fr 10-12 Uhr 

E-Mail:  dekanat.naila@elkb.de 

Homepage: www.naila-evangelisch.de 

Konten der Kirchengemeinde Naila 

Spenden: DE38 7805 0000 0430 0124 50 

Kirchgeld: DE71 7805 0000 0430 0105 95 

Gemeindebücherei 

Kirchberg 2    8655 

• Di 14-18 Uhr / Do 15-18 Uhr 

Kirchliche Gebäude 

Naila: Oliver Frankenberger 
  0163 777 43 14 

Culmitz: Christa Kießling  5273 

Impressum 

Redaktionsteam 
Andreas Maar, Christl Dehler, Maria Wiede-
mann, Herbert Grob, Stephan Bayer 
Druck: Müller Fotosatz & Druck GmbH, Selbitz 

ZEITEN - SPRECHZEITEN - ADRESSEN - IMPRESSUM 

Übersicht über das kirchliche Leben 
der Kirchengemeinde Naila mit Culmitz 2023/2024 

  2023 2024 

 Taufen 15 7 

 Trauungen 3 3 

 Bestattungen 46 48 

 Abendmahlsgäste 850 856 
  (davon 28 in Culmitz) (davon 31 in Culmitz) 

 Konfirmierte 26 13 

 Kircheneintritte 3 1 

 Kirchenaustritte 37 37 

 Kirchgeldertrag 25.504 € 25.747 € 
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 KIRCHENVORSTAND 

2024-2030 
Neue Periode im Kirchenvorstand - 
Rüstzeiten für den Kirchenvorstand 

Unsere ganze Landeskirche und damit 
auch unsere Gemeinde stehen mitten 
in großen Veränderungen.  

Ein Schreiner braucht Handwerkszeug, 
denn wie soll er mit bloßen Händen 
schnitzen? Genauso brauchen die Mit-
glieder unseres Kirchenvorstandes 
Werkzeuge, um ihren Dienst in der 
Leitung unserer Gemeinde gut gestal-
ten zu können. 

Bitte beten Sie für die Wochenenden, 
durch die alle Mitglieder unseres KV 
zum Dienst zugerüstet werden sollen: 

Vom 28. - 30. März haben wir Ulrich 
Parzany zu Gast im Christian-Keyßer-
Haus in Schwarzenbach. 

Und am 16./17. Mai veranstaltet der 
„Arbeitskreis bekennender Christen“ 
ebenfalls in Schwarzenbach einen 
Fortbildungstag. 

Dekanatssynode 

Schon zuvor, am 14. März wird unsere 
Dekanatssynode, also unser Kirchen-
parlament auf Dekanatsebene zur  
konstituierenden Sitzung zusammen-
treten und den Dekanatsausschuss, 
das Leitungsgremium des Dekanats 
neu wählen. 

Neue Regionalbischöfin 

Gleich am Sonntag drauf, am 16. März, 
wird Regionalbischöfin Berthild Sachs 
in ihr neues Amt in einem Festgottes-
dienst in Bayreuth eingeführt. 

Begleiten Sie bitte diese wichtigen  
Tage durch ihr Gebet. 

Dekan Maar bedankte sich im Namen der Kirchengemeinde bei den ausschei-
denden Kirchenvorständen für ihre jahrelangen Dienste (Hans-Jürgen Greim  
12 Jahre, Martin Dehler 42 Jahre, Gerhard Selbmann 24 Jahre, v.l.) und über-
reichte ihnen und ihren Ehefrauen ein Präsent und ein weihnachtliches Blumen-
gebinde. 

Verabschiedung 
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KIRCHENVORSTAND 
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